
Sıe verteidigen dıie Menschenwürde. Zeugen des (Glaubens In Lateinamerıika. Hrsg mıl
SIEHLE Reihe Topos-Taschenbücher, 123 Maınz 1982 Matthias-Grünewald-

Verlag. 144 S, K, 8,80
Es handelt sıch dıe Taschenbuch-Ausgabe (ohne Bılder) VO'  — „Zeugen des Glaubens In Lateın-
amerıka“ sıehe 1981] 490) er dem Untertitel welst nıchts auft dıe Identität hın
Es Ist egrüßen, daß dıe empfehlenswerten Kurzbiographien U uch einem niedrigen
Preıs angeboten werden.

Kambodschanische Totenklage. „Adıeu meı1ne Kınder!‘‘ reiburg 1982 Herder Verlag.
S > Kt., 9,80

Dieses Buch ist das Totenbuch eiıner christlıchen Famlılıe ıIn Kambodscha ehn seıner Kınder sıcht
der ater der Famılıe sterben, bevor selbst VO den Roten mer hingerichtet wırd. em VO  >

ihnen SsCHrTrEeEN einen JTotensegen quft. DIe utter äßt dese Verse veröffentlichen: eıne Auffor-
derung ZUur offnung alle chrıistliıchen Brüder In der Welt

Eıngeleıitet wırd dieses bewegende Buch VO  = Dr eorg Specht, dem Leıter der Auslandshılft: des
Deutschen Carıtasverbandes, der dıe Sıtuation INn Kambodscha aus eıgener Anschauung ennn

9Hans: Verbirg nıcht deıin Gesicht Vor IMLF. Vom chrıistliıchen Bıtten und Kla-
SCH Maınz 1982 Matthıas-Grünewald-Verlag. 124 S 9 kt., 16,80
Der NAG Jesulnt und Studentenpfarrer In asel, legt Jer eın kleines Buch VOL, das VO' ewegend-
sSTten spricht, das eiInem gläubıgen Menschen auf seinem geistlıchen Weg wıderlahren ann und 1€es
uch unausweıchlıch tun WITd: dem Hıngestelltsein VOT Leıd und Dunkel, un! der ea  10N ler-
auf. So he1ßt der Untertitel „Vom chrıstlıchen Bıtten und Klagen“, der Haupttıtel aber, den Psal-
1LE eNIMOMMECN, deutet d bıs wohiınn solche ıfahrungen führen können. {[Dıie rwägungen oglıe-
ern sıch ın TEeI eıle Das Bıtten; Dıe age; Die Antwort Im ersten eıl stellt challer
eınıge SONS her selten thematısıerte Aspekte des Bıttens als menschlichen Grundvorgang heraus:
Bıtten als „Auszeiıchnung des Menschen“, „Best des Vertrauens“, als n  usdruc. VOoNn Eınfachheıt“,
„Bejahen VO Verletzlichkeıit“, „Anerkennen VO Bedürftigkeıt“ wobe1l uch e1m Bıtten
Gott, Iso e1ım Bıttgebet dıese emente mıtprägend SINd. Dieser Ansatz ermöglıcht ber dıe S
läufigen Beschreibungen des Bıttgebets hınaus erhellende Weıterführungen. Dramatısch TEINC
wırd CS beı dem iIm zweıten eıl behandelten ema, der age Irotz der immer wıeder (F
Tachten Hınweılse des evangelıschen Alttestamentlers Westermann (u Die der Kla-
SC In der Theologıe des en JTestaments, Forschungen en lestament N München
1974, 250—268) hat das vertrauende C® Klagen immer och nıcht den atz 1mM chrıistlichen eten,
den VOIN den Psalmen und dem eıspıiel Jesu her en dürite un derel des Betens
wıllen en MU: Hıer iıst challer besonders danken, WE den zweıten eıl seıner Be-
trachtungen diesem ema wıdmet (1n Tre1I Schritten 95  age als angefochtene Baitte‘. 55  age Je-
su  I „Nachfolge In der Klage Der drıtte eıl hat den Rez e1ım ersten Lesen nıcht stark AaNSC-
sprochen W1E dıe ersten beıden eıle Be1l erneutem Lesen werden ber uch ner eCc| Hılfen
SIC|  ar, manches zunächst eın wen1g gla geläufig schlen. Neın, das Buch als SaNzZCS ist
sechr empfehlen, WEEINN uch jeder ach Je eigener und immer begrenzter Empfänglıichkeıt Ver-
schliedenes verschlıeden ansprechend empfinden mMa Das uch ist uch gut lesbar Man ware VCI-

SUC: ZUG geistlıchen Buch des Jahres für Alltagschristen auszurufen. Lippert

WESS, Paul FEine rage bricht auf. Wıe INan ZU Glauben finden annn Graz, öln 1982
Verlag Styrıa. 256 S „ katı. 29,80
Dıe rage ach dem en 16g dem uch zugrunde. Und dieser rage SOWIE den vielen 1n iıhr ent-
haltenen Fragen un den verschliedenen darauf gegebenen Antworten wıird nachgegangen. „Die-
SCS Buch ist eıne Eınladung S1e, den Weg e1INeEs Menschen mıtzugehen, der diesen Fragen NIC:
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